
Erfahrungsbericht ISCAP, Porto  

Ich habe im Sommersemester 2021 in Porto am ISCAP studiert. Dieses Semester hat Corona 

bedingt online stattgefunden. Nachdem die Corona-Fallzahlen in Porto gesunken sind und 

Portugal kein Risikogebiet mehr war, bin ich recht spontan Ende April auch nach Porto 

gereist. Gewohnt habe ich in verschiedenen Airbnb’s, die für mich den Vorteil boten, dass ich 

diese unkompliziert online buchen konnte und an keinen längeren Mietvertrag gebunden 

war. Wohnt man mehrere Wochen in einem Airbnb, wird der Preis auch günstiger.  

Die Uni in Porto hat ein etwas anderes System als man es von Göttingen gewohnt ist. Statt 

große Vorlesungen gibt es Seminare. Als Erasmus-Student hatte ich sowohl gemischte Kurse 

als auch Kurse, in denen nur Erasmus Studierende waren. Insgesamt empfand ich den 

Workload geringer als in Göttingen. Sollte die abschließende Klausur nicht gut laufen, gibt es 

am Ende des Semesters gegen eine geringe Gebühr noch die Möglichkeit die Note zu 

verbessern. Mit den Noten war ich insgesamt sehr zufrieden, auch wenn es hier 

Unterschiede bei den Kursen und dem dazugehörigen Schwierigkeitsgrad gab.  

Von der Stadt Porto war ich sehr begeistert. Sie bietet eine wunderschöne Uferpromenade, 

an der es sich lohnt abends entlang zu schlendern und den ein oder anderen Portwein zu 

trinken. Am besten setzt man sich auf die Uferseite von Vila Nova de Gaia und genießt von 

dort den Sonnenuntergang und den Blick auf die Häuserfassaden von Porto. Sehr zu 

empfehlen ist auf dieser Seite auch der Garden of Morro, von dem man auch einen 

wunderschönen Blick auf die Stadt hat. Auch zum surfen ist Porto super! Mit der Metro ist 

man in 30-40 Minuten in Matosinhos und kann sich dort für 10€ mit der ESN-Karte ein 

Surfbrett ausleihen. 

Porto hat außerdem ein wunderschönes Umland. Das Douro-Tal ist von Porto sehr gut mit 

dem Zug zu erreichen. Hier kann man Wanderungen unternehmen und guten Wein trinken. 

Zudem ist auch der Nationalpark Gerês nicht weit von Porto. In ca. 1 Autostunde ist man in 

einem wunderschönen Nationalpark, in dem man verschiedene Wanderungen machen kann 

und in einem der Seen baden gehen kann. Auf dem Rückweg kann man sich dann noch die 

schöne und alte Stadt Braga anschauen.  

Mir hat Porto insgesamt noch besser gefallen als Lissabon. Ich kann nur jedem empfehlen ein 

Auslandssemester in Porto zu machen. Ihr werdet dort eine tolle Zeit haben!  

 


